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Nutzungsvereinbarung KjG-Cloud  

 

 

 

1. Allgemeines  

Für die Durchführung sowie zur Vor- und Nachbereitung Deines ehren- oder hauptamtlichen Engagements in 

der Katholischen jungen Gemeinde KjG Rottenburg-Stuttgart, zur Teamarbeit und zur Erledigung von Verwal-

tungsaufgaben erhältst Du einen Zugang zur KjG-Cloud (im Folgenden Cloud genannt). Die Nutzung setzt einen 

verantwortungsvollen Umgang mit den über die Cloud bereitgestellten Diensten sowie allen darauf befindlichen 

personenbezogenen Daten voraus. Die folgende Nutzungsvereinbarung und die Informationen zur Datenverar-

beitung beschreiben, was wir uns darunter vorstellen. Mit dem Klick auf „Akzeptieren“ bestätigst Du Dein Ein-

verständnis und kannst die Cloud nutzen.  

2. Geltungsbereich  

Die Nutzungsvereinbarung gilt für alle Nutzer*innen, nachfolgend "Nutzende" genannt, welche die bereitge-

stellte Cloud zur elektronischen Datenverarbeitung nutzen.  

Der Zugang kann über die Internetseite https://kjg-drache.de/cloud erfolgen oder über eine der Apps für mobile 

Endgeräte in den jeweiligen AppStores oder über die Apps für die Betriebssysteme Windows und MacOS.  

3. Laufzeit  

Der nutzenden Person wird innerhalb ihrer ehren- oder hauptamtlichen Tätigkeit ein Benutzerkonto in der Cloud 

zur Verfügung gestellt. Nach dem Ende des ehrenamtlichen Engagements in der KjG oder dem Ausscheiden aus 

dem Hauptamt wird dieses Benutzerkonto deaktiviert und gelöscht.  

4. Umfang  

Die Anzahl und der Umfang der innerhalb der Cloud durch die KjG angebotenen Dienste (z.B. Dateimanager, 

Kalender, Deck.) richten sich nach dem aktuellen Nutzungskonzept, der Weiterentwicklung der Nextcloud sowie 

der technischen Verfügbarkeit und können damit zukünftigen Änderungen unterliegen.  

5. Datenschutz und Datensicherheit  

Die KjG sorgt durch eigene technische und organisatorische Maßnahmen für den Schutz und die Sicherheit der 

in der Cloud verarbeiteten personenbezogenen Daten. Mit der Firma Hetzner (www.hetzner.com/de/), hat die 

KjG einen Dienstleister beauftragt, den ordnungsgemäßen Betrieb der Cloud sicher zu stellen.  

Ziel der KjG ist es, durch eine Minimierung von personenbezogenen Daten bei der Nutzung von Internetdiensten 

das Recht auf informationelle Selbstbestimmung unserer Haupt- und Ehrenamtlichen bestmöglich zu schützen. 

Dieses ist nur möglich, wenn die nutzenden Personen selbst durch verantwortungsvolles Handeln zum Schutz 

und zur Sicherheit ihrer personenbezogenen Daten beitragen und auch das Recht anderer Personen der KjG auf 

informationelle Selbstbestimmung respektieren.  

Das gilt auch für die Nutzung von personenbezogenen Daten innerhalb der über die Cloud bereitgestellten 

Dienste.  

Jede*r Nutzende hat dafür zu sorgen, dass die Sicherheit und der Schutz der eigenen personenbezogenen 

Daten sowie das Recht anderer auf informationelle Selbstbestimmung nicht durch leichtsinniges, fahrlässi-

ges oder vorsätzliches Handeln gefährdet werden. Wer das Recht anderer auf informationelle Selbstbestim-

mung gefährdet oder missachtet, muss mit rechtlichen Konsequenzen rechnen.  

 

https://kjg-drache.de/cloud
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Verantwortungsvolles und sicheres Handeln bedeutet:  

Passwörter auf mobilen Endgeräten  

Bei Verwendung der Cloud über eine App auf z.B. einem mobiles Endgerät (Handy oder Tablet) muss diese App 

zusätzlich per separatem Pin gesichert sein.  

Persönliches Profil  

Im persönlichen Profil kannst Du zusätzliche Informationen über Dich in eigener Verantwortung eingeben. Über 

die Rechtevergabe kannst Du steuern, ob eingetragene Informationen nur privat sichtbar sind oder alle nutzen-

den Personen der Cloud sie sehen dürfen.  

Zulässigkeit der Verarbeitung von personenbezogenen Daten  

Die Verarbeitung von personenbezogenen Daten in der Cloud erfolgt auf der Grundlage des Gesetzes über den 

Kirchlichen Datenschutz im Folgenden KDG genannt, zu finden unter:  

https://datenschutz.drs.de/kirchliche-gesetze.html 
 

Freigabe von Dateien  

Nutzende Personen können Inhalte in den Verzeichnissen der Nextcloud entsprechend ihrer Berechtigungen mit 

Nutzenden innerhalb und außerhalb der KjG-Instanz über Dateifreigaben teilen. Datenschutz- und urheberrecht-

liche Vorgaben sind dabei zu beachten.  

Teilen von Dateien mit personenbezogenen Daten  

Vor dem Teilen von Daten – personenbezogen oder nicht – sollte man sich bewusst die Frage stellen, ob man 

diese Daten wirklich weitergeben möchte, da der Empfänger die Daten seinerseits verteilen kann. Datenschutz- 

und urheberrechtliche Vorgaben sind dabei zu beachten.  

Teilen innerhalb der Cloud  

Innerhalb der Cloud dürfen nutzende Personen den Zugriff auf personenbezogene Daten nur Personen gewäh-

ren, die diesen zur Wahrnehmung ihrer Aufgaben benötigen.  

Kalender  

• Die Aufnahme von Terminen mit privaten Daten Dritter in einen frei zugänglichen Kalender ist nicht 

zulässig. Dazu gehören auch die Geburtstage von anderen Nutzenden, soweit diese dem nicht zuge-

stimmt haben.  

• Im persönlichen Bereich steht es Nutzenden jedoch frei, persönliche Kalender anzulegen oder aus ex-

ternen Kalendern zu abonnieren. Die KjG übernimmt dabei jedoch keine Verantwortung für die Richtig-

keit und korrekte Funktion von persönlichen Kalendern.  
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